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Beschreibung
"Die ehemals bemalte Holzstele zeigt im oberen Feld das Sonnenschiff mit der
falkenköpfigen Gestalt des "Horus im Horizont" in der großen Sonnenscheibe. Darüber die
Beischrift: "Re-Harachte, der große Gott, der Gnädige", ergänzend ist nachträglich links
hinzugefügt worden: "Amon-Re, Herr der Throne der beiden Länder, herrschend in Karnak,
der große Gott, der Beliebte", vermutlich als zeitgemäßes Bekenntnis zum
wiederhergestellten Amon-Glauben nach Echnaton. Damit wäre die Stele noch in das Ende
der 18. Dynastie zu datieren, etwas früher also als die meisten Denksteine mit Darstellungen
des Sonnenschiffes aus Der el-Medine.
Etwa in der Mitte der Stelenfläche ist als Illustration zu dem darunterstehenden Text ein
großer fliegender Skarabäus dargestellt. Der Lobpreis des rechts knienden Stifters richtet
sich nämlich nicht an Re als solchen, sondern an die Vielfalt seiner Erscheinungsformen, die
in Ägyptisch "cheperu" heißen, was in der Hieroglyphenschrift mit dem Bild des heiligen
Käfers Cheper wiedergegeben wird und mit dessen Selbstschöpfungssymbolik
zusammenhängt. Eine in den Königsgräbern des Neuen Reiches oft vorkommende Litanei
zählt 75 solcher "Verwandlungen" des Sonnengottes auf, davon ist eine seiner geheimsten
Gestalten die eines Nilfisches der Spezies Mormyros (Hyperopsius Bebe), den man auf dieser
Stele links in siebenfacher Ausführung über einem Torgebäude wiedergegeben sieht. Diese
Darstellung scheint in der religiösen Ikonographie einzigartig zu sein.
Leider ist von dem sicher ebenso außergewöhnlichen Text auf der Rückseite der Stele so gut
wie nichts erhalten. Von dem Stifter läßt sich der Name nicht mehr ermitteln, dafür aber
sein Amt: als "Diener an der Stätte der Wahrheit" gehörte er der im Königsgräbertal tätigen
Handwerker- und Künstlergilde an."
Aus: W. Kaiser, Ägyptisches Museum Berlin. Östlicher Stülerbau am Schloss Charlottenburg
(Berlin 1967) S. 77, Nr. 807.

Grunddaten
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Material/Technik: Holz (Material)
Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 38,5 x 26,2 x 3,5 cm;

Höhe x Breite: 38,5 x 25,6 cm (lt. Inv.)

Ereignisse

Hergestellt wann 1388-1292 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Theben (Ägypten)

Schlagworte
• Relief
• Stele
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